
 

 
 
 
 



 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

coopNATURA  

ist ein im Jahr 2002 gegründetes, interdisziplinär arbeitendes Dienstleistungsunternehmen 
in den Bereichen Ökologie & Naturschutz. Seit dem Jahr 2004 halten wir eine 
Geschäftsstelle in Tirol (Rum bei Innsbruck) und eine in Niederösterreich (Krems an der 
Donau). 

Unser Name steht für die große Bedeutung, die wir einer partnerschaftlichen 
Zusammenarbeit und qualitätsvollen Kommunikation mit unseren Auftraggebern 
zumessen; zudem drückt er die enge Kooperation verschiedener ökologischer 
Fachdisziplinen aus. 

Respekt vor der Natur und den Bedürfnissen des Menschen sowie eine wissenschaftlich 
fundierte Arbeitsweise bilden die Basis unseres Unternehmens im Spannungsfeld 
zwischen menschlicher Nutzung und dem Erhalt einer intakten Natur- und Kulturlandschaft. 
 

Unsere Arbeitsschwerpunkte und Angebote umfassen:  

·  Grundlagenerhebungen und Managementpläne für Natura 2000-Gebiete, Natur- 
und Nationalparks 

·  Fragen des Europäischen Naturschutzrechts und seiner praktischen Umsetzung 
(Natura 2000, FFH- und Vogelschutzrichtlinie) 

·  begleitende Erhebungen, Planungen und Maßnahmenentwicklung im Rahmen von 
naturschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren (UVE, NVE) 

·  Biotopkartierungen, Landschaftserhebungen und Erstellung von Grundlagen für die 
Raumplanung 

·  Naturdidaktik (Exkursionen, Vorträge, Seminare) 

·  Grundlagenforschung & Wissenschaft 

·  wissenschaftliche und populärwissenschaftliche Publikationen 
 

Qualität als Basis unserer Arbeit: 

·  reiche Erfahrung in allen Lebensraumtypen bzw. Landschaftsräumen Österreichs 
(bisher mehr als 400 Arbeitsgebiete im ganzen Bundesgebiet) 

·  umfassende Methodenkenntnis in den Bereichen Vegetations- und 
Landschaftsökologie sowie Faunistik (Vögel, Fledermäuse, Amphibien, Reptilien, 
Libellen, Heuschrecken), Verwendung und Weiterentwicklung aller derzeit 
gängigen Methoden (Vegetationsaufnahme, Pflanzensoziologie, 
Vegetationskartierung, Sigmasoziologie, Kartierung auf Landschaftsebene, 
Luftbild- und Satellitenbildauswertung; Revier-, Punkt-, Linien- und 
Rasterkartierung, Habitatpotenzialanalysen, Fang und Markierung sowie 
populationsökologische Methoden) 

·  GIS- und Datenbanklösungen 

·  langjährige Praxis in inter- und transdisziplinärer Zusammenarbeit und 
Kommunikation sowie Kooperationen mit Raum- und Landschaftsplanungsbüros 
sowie Universitätsinstituten 

·  Mediation und Konfliktmanagement 
 
Unser Team besteht aus sieben ständigen und vier freien MitarbeiterInnen mit jeweils etwa 
12-jähriger praktischer Erfahrung in den Bereichen angewandte Ökologie und 
Naturschutzforschung, die wir als freiberuflich Tätige und Angestellte an Universitäten, bei 
Naturschutzvereinen und Technischen Büros sowie seit 2002 für coopNATURA gewinnen 
konnten. 



 

UNSER TEAM VEGETATION, BOTANIK , ÖKOLOGIE  
 
 

 

CLAUDIA OTT, Maga.; Ökologin 

Studium in Wien; Anstellung als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Abteilung für 
Naturschutzforschung, Vegetations- und Landschaftsökologie der Universität Wien und 
mehrjährige freiberufliche Tätigkeit für Universitäten, Naturschutzvereine und Technische 
Büros; seit 2002 Gründungsmitglied und ständige Mitarbeiterin bei coopNATURA. 

Arbeitsschwerpunkte: Landschafts- und Vegetationsökologie, Kulturlandschaftsforschung, 
Naturschutz und Raumplanung, Natura 2000, Erstellung von Landschaftsleitbildern, 
Projektmanagement, Methodenentwicklung und Freilanderhebungen, GIS (ArcView, 
ArcGIS), Luft- und Satellitenbildinterpretation, Biotopkartierung. 

 

 

 

INGRID SCHMITZBERGER, Maga; Ökologin 

Studium in Wien und University of North Wales, Bangor, Großbritannien; von 1997 bis 
2005 freiberufliche bzw. angestellte wissenschaftliche Mitarbeiterin der Abteilung für 
Naturschutzforschung, Vegetations- und Landschaftsökologie der Universität Wien; seit 
1997 freiberufliche naturschutzfachliche Tätigkeit für technische Büros und 
Bundesanstalten; seit 2006 ständige Mitarbeiterin bei coopNATURA. 

Arbeitsschwerpunkte: Konzeption und Durchführung vegetationskundlicher, 
landschaftsökologischer und naturschutzfachlicher Erhebungen in ganz Österreich, 
Kulturlandschaftsforschung, Landschafts- und Vegetationsökologie, Naturschutz und 
Biodiversität, Projektmanagement und –design, Luft- und Satellitenbildinterpretation, 
Datenbanken, Geografische Informationssysteme (ArcView, ArcGIS), statistische 
Analysen. 

 

BARBARA THURNER, Maga.; Botanikerin 

Studium in Wien; von 1994 bis 2001 freiberufliche bzw. angestellte wissenschaftliche 
Mitarbeiterin der Abteilung für Naturschutzforschung, Vegetations- und 
Landschaftsökologie der Universität Wien; freiberufliche Tätigkeit für Naturschutzvereine 
und Technische Büros; etwa 10-jährige Betreuung von diversen Lehrveranstaltungen an 
Wiener Universitäten; seit 2002 Gründungsmitglied und ständige Mitarbeiterin bei 
coopNATURA. 

Arbeitsschwerpunkte: Vegetations- und Landschaftsökologie, Naturschutz- und 
Kulturlandschaftsforschung, Nationalparks und Natura 2000, Eingriffsplanung (UVE), 
Managementpläne, Biotopkartierung, Biodiversität von Wild- und Kulturpflanzen, 
Methodenentwicklung und Freilanderhebungen, Projektmanagement, GIS (ArcView, 
ArcGIS); Luft- und Satellitenbildinterpretation. 

 

DAVID BOCK, Mag., Vegetationsökologe 

Studium in Wien; freiberuflicher Mitarbeiter bei diversen Ökobüros, der Universität für 
Bodenkultur Wien und dem Land Niederösterreich im Rahmen von wissenschaftlichen 
Projekten und Biotopkartierungen. Zivildienst bei Naturschutzbund Niederösterreich und 
BirdLife Österreich. Lektorate, grafische und künstlerische Gestaltung von 
Ausstellungskatalogen, Büchern und Zeitschriften. 

Arbeitsschwerpunkte: Landschafts- und Vegetationsökologie, Biotopkartierung, 
Naturschutz, wissenschaftliche Illustrationen, Fotografie, Bildbearbeitung, GIS (ArcView, 
ArcGIS) 

 



 

UNSER TEAM ZOOLOGIE 
 

 

JÖRG OBERWALDER, Mag.; Zoologe, Mediator 

Studium in Innsbruck; mehrjährige Anstellung bei einem Technischen Büro für Biologie 
sowie am Institut für Ökologie und Naturschutz der Universität Wien; Mitarbeit bei 
zahlreichen Gutachten im Rahmen von Naturschutzverfahren und Forschungsprojekten 
(Schutzgebiete, Kulturlandschaft, Vogelzug); Bildungstätigkeiten; seit 2002 
Gründungsmitglied und ständiger Mitarbeiter bei coopNATURA. 

Arbeitsschwerpunkte: Eingriffsplanung (UVE), Methodenentwicklung und –vergleich,  
Mediation und Konfliktmanagement, naturkundliche Fortbildungen, Luftbildinterpretation, 
GIS (ArcView), Natur- und Landschaftsfotografie; Ornithologie, Fledermäuse, 
Herpetologie, Käfer der Anhänge der FFH-Richtlinie, Heuschrecken, Libellen. 

 

 

 

JÜRGEN POLLHEIMER, Mag.; Zoologe 

Studium in Graz und Innsbruck; seit 1994 freiberuflich und wissenschaftlich in den 
Bereichen Naturschutz und Kulturlandschaftsforschung tätig, mehrjährige Anstellungen 
am Institut für Ökologie und Naturschutz der Universität Wien und bei BirdLife Österreich; 
mehrjährige Betreuung von Lehrveranstaltungen an der Universität Innsbruck; Mitarbeit 
an Artenschutzprogramm der RSCN (Jordanien); freier Mitarbeiter im Planungsteam des 
Nationalpark Gesäuse; Publikationen in wissenschaftlichen Fachzeitschriften, 
Kongressbeiträge und Vortragstätigkeit; seit 2002 Gründungsmitglied und ständiger 
Mitarbeiter bei coopNATURA. 

Arbeitsschwerpunkte: Nationalparks und Natura 2000 (NVE), Kulturlandschaftsforschung, 
Biotope und Lebensgemeinschaften im alpinen Raum, Eingriffsplanung (UVE), 
naturkundliche Führungen, Biostatistik; Ornithologie, Fledermäuse, Herpetologie, 
Libellen, Heuschrecken. 

 

 

MARTIN POLLHEIMER, Mag.; Zoologe, Geschäftsführer 

Studium in Graz und Innsbruck; Kooperationen mit in- und ausländischen 
Forschungseinrichtungen; 5-jährige Betreuung von Lehrveranstaltungen an der 
Universität Innsbruck; 5-jährige Anstellung als Projektmitarbeiter bzw. -leiter bei BirdLife 
Österreich sowie am Institut für Ökologie und Naturschutz der Universität Wien; 
Publikationen in nationalen und internationalen Fachzeitschriften, Kongressbeiträge, 
Vortragstätigkeit sowie naturkundliche Führungen; seit 2002 Gründungsmitglied und 
ständiger Mitarbeiter bei coopNATURA. 

Arbeitsschwerpunkte: theoretische Grundlagen und praktische Umsetzung von Natura 
2000 (FFH- und Vogelschutzrichtlinie; NVE), Kulturlandschaftsforschung und 
Biodiversität, Eingriffsplanung (UVE), Methodenentwicklung und -evaluation; 
Ornithologie, Heuschrecken, Fledermäuse. 
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·  ARBEITSGEMEINSCHAFT REVITAL / COOPNATURA (Projektkoordination: C. Ragger, J. 
Pollheimer, J. Frühauf, J. Oberwalder) 2009-2012: AVIFAUNA Nationalpark Hohe Tauern 
Kärnten und Salzburg (Bestandserhebung ausgewählter wildlebender Vogelarten im 
Nationalpark Hohe Tauern – Raufußhühner, Eulen, Spechte). i.A. Salzburger 
Nationalparkfonds. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER, A. MÜLLER & J. OBERWALDER 2009. Fachbeiträge 
Ornithologie, Heuschrecken, Fledermäuse für die UVE im Rahmen des Life-Projektes 
Traisen:. i.A. Verbund-Austrian Hydro Power AG. 

·  THURNER, B., C. HOFSTÄDTER, G.-M. STEINER, K. REITER, F. REITERER, M. POLLHEIMER 
2009-2010. Managementplan für das Natura 2000-Gebiet „Wörschacher Moos und 
ennsnahe Bereich“. i.A. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Fachabteilung 13C, 
Naturschutz. 

·  POLLHEIMER, M., H.-E. HENGEL & P. ZÁBRANSKÝ 2009-2010. Waldmanagementplan im 
Kremstal. Ausarbeitung eines interdisziplinären Waldmanagementplans zum Schutz der 
europaweit bedeutenden Vorkommen von Käfern und Fledermäusen des Anhangs II der 
FFH-Richtlinie. Ein Vorzeigeprojekt der Österreichischen Bundesforste in den alt- und 
totholzreichen Wäldern des Kremstals. i.A. Österreichische Bundesforste AG, Forstbetrieb 
Waldviertel – Voralpen. 

·  POLLHEIMER, M., J. FRÜHAUF, J. OBERWALDER 2009. Vogelmonitoring in der Naturpark- 
und Christbaumregion Jauerling – Auswirkungsanalyse von Christbaumkulturen auf 
Heidelerche und Neuntöter im Natura 2000-Gebiet „Wachau – Jauerling“. i.A. der ARGE 
NÖ Christbaum- und Schmuckreisigproduzenten. 

·  POLLHEIMER, M. 2009. Mitglieder des Expertenworkshops „Vogelschutzgebiet Niedere 
Tauern“ – Erarbeitung der Erhebungs- und Auswertungsmethodik. i.A. Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung, Fachabteilung 13C, Naturschutz. 

·  SCHMITZBERGER, I., B. THURNER & T. WRBKA 2008. Populationsmonitoring 
ausgewählter floristischer Besonderheiten im Nationalpark Thayatal. i.A. Nationalpark 
Thayatal, Hardegg. 

·  SCHMITZBERGER, I. & B. THURNER 2008. Naturschutzfachliche Begutachtung der 
Wiesen im NP Thayatal. i.A. Nationalpark Thayatal, Hardegg. 

·  POLLHEIMER, J. & M. POLLHEIMER 2008-2009. Ornithologisches Monitoring im 
Nationalpark Thayatal. i.A. des Nationalparks Thayatal, Hardegg. 

·  OBERWALDER, J., M. POLLHEIMER & W. WEIßMAIR 2008. Erhebung von Gelbbauchunke 
Bombina variegata und Großer Moosjungfer Leucorrhinia pectoralis im das 
Europaschutzgebiet „Böhmerwald und Mühltäler“. i.A. Amt der Oberösterreichischen 
Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  ARBEITSGEMEINSCHAFT GRÜN INTEGRAL / COOPNATURA (Mitarbeiter: W. Hacker, C. Ott, 
T. Engleder, G. Frank, C. Deschka, C. Gumpinger, D. Csar, J. Trautner, G. Reiter, B. 
Splechtna, P. Bischof, E. Holzinger, B. Thurner, I. Schmitzberger, J. Huspeka, M. 
Schneidergruber, J. Oberwalder, M. Pollheimer) 2007-2009. Erarbeitung von Grundlagen 
zur Erstellung eines Landschaftspflegeplanes für das Europaschutzgebiet „Böhmerwald 
und Mühltäler“. i.A. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, 
Naturschutzabteilung. 

·  OBERWALDER, J., C. OTT, R. PETZ, S. ACHLEITNER, H. UHL, W. WEIßMAIR, E. HAUSER, & 

I. SCHMITZBERGER 2007-2009. Erstellung eines Managementplans für das 
Europaschutzgebiet AT3115000 „Maltsch“. i.A. Amt der Oberösterreichischen 
Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  POLLHEIMER, M., W. WEIßMAIR, J. POLLHEIMER, C. OTT, I. SCHMITZBERGER & E. HAUSER 

2007-2009. Grundlagen für die Erstellung eines Managementplans für das Natura 2000-
Gebiet (SPA) „Untere Traun“ (AT 3113000). i.A. Amt der Oberösterreichischen 
Landesregierung, Naturschutzabteilung. 
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·  UHL, H., A. SCHMALZER, I. SCHMITZBERGER, C. OTT & J. POLLHEIMER 2007-2009. 
Grundlagen für die Erstellung eines Managementplans für das Natura 2000-Gebiet (SPA) 
„Wiesengebiete im Freiwald“ (AT 3124000). i.A. Amt der Oberösterreichischen 
Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  OBERWALDER, J. & J. POLLHEIMER 2006-2009. Naturschutzfachliche Begleitung der 
Umsetzung von Bewirtschaftungs- und Waldwirtschaftsplan im Bereich des Moosberges – 
Natura 2000-Gebiet Lechtal, Tirol. i.A. Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. 
Umweltschutz & Abt. Bodenordnung. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER & J. OBERWALDER 2006-2007. Trockenrasenmonitoring 
Fauna: Monitoring und Erfolgskontrolle der Managementmaßnahmen auf ausgewählten 
Trockenrasenstandorten in der Wachau anhand der Heuschreckenfauna im Rahmen 
„LIFE Natur-Projektes Wachau“. i.A. Arbeitskreis Wachau, Regionalentwicklung, LIFE 
Natur. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER & J. OBERWALDER 2006-2007. Natura 2000 gerechte 
Waldbewirtschaftung in der Wachau im Hinblick auf Arten der FFH- und 
Vogelschutzrichtlinie. i.A. Arbeitskreis Wachau, Regionalentwicklung, LIFE Natur. 

·  DVORAK, M., B. WENDELIN, M. POLLHEIMER & J. POLLHEIMER 2005-2008. SPA 
Neusiedlersee – Seewinkel. Kartierung von gemäß Richtlinie 79/409/EWG 
schützenswerten Vogelarten und Erarbeitung von Managementgrundlagen in den drei 
burgenländischen Natura 2000-Gebieten Neusiedler See – Seewinkel, Nordöstliches 
Leithagebirge und Mattersburger Hügelland. i.A. Amt der Burgenländischen 
Landesregierung, Abt. 5 – Anlagenrecht, Natur- und Umweltschutz. 

·  DVORAK, M., B. WENDELIN, J. OBERWALDER, M. POLLHEIMER & J. POLLHEIMER 2005-
2007. SPA Nordöstliches Leithagebirge. Kartierung von gemäß Richtlinie 79/409/EWG 
schützenswerten Vogelarten und Erarbeitung von Managementgrundlagen in den drei 
burgenländischen Natura 2000-Gebieten Neusiedler See – Seewinkel, Nordöstliches 
Leithagebirge und Mattersburger Hügelland. i.A. Amt der Burgenländischen 
Landesregierung, Abt. 5 – Anlagenrecht, Natur- und Umweltschutz. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER, J. OBERWALDER & M. DVORAK 2005-2007. SPA 
Mattersburger Hügelland. Kartierung von gemäß Richtlinie 79/409/EWG schützenswerten 
Vogelarten und Erarbeitung von Managementgrundlagen in den drei burgenländischen 
Natura 2000-Gebieten Neusiedler See – Seewinkel, Nordöstliches Leithagebirge und 
Mattersburger Hügelland. i.A. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Abt. 5 – 
Anlagenrecht, Natur- und Umweltschutz. 

·  POLLHEIMER, M. & J. POLLHEIMER 2005-2006. Mitglied des wissenschaftlichen 
Fachbeirates „Natura 2000 Ennstal“. i.A. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung 13C, Naturschutz. 

·  THURNER, B., C. OTT, B. WENDELIN, J. HUSPEKA & I. SCHMITZBERGER 2004-2006. 
Erhebung der Natura 2000-Schutzbjekte des Lafnitztals. Erfassung, Bewertung, Defizite, 
Managementbedarf. i.A. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Abt. 5/III. 

·  POLLHEIMER, J., M. POLLHEIMER & J. OBERWALDER 2005. Vorkommen, Verbreitung und 
Siedlungsdichte wertbestimmender Vogelarten zwischen Niederstuttern und Pruggern. 
Erhebung und Datenaufbereitung. i.A. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung 13C, Naturschutz. 

·  POLLHEIMER, J., M. POLLHEIMER & J. OBERWALDER 2005. Vorkommen, Verbreitung und 
Siedlungsdichte wertbestimmender Vogelarten im Bereich des Selzthaler Mooses. 
Erhebung und Datenaufbereitung. i.A. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung 13C, Naturschutz. 

·  OBERWALDER, J. & B. THURNER 2004-2005. Bewirtschaftungsplan Ranzental – Musau / 
Natura 2000-Gebiet Lechtal. Im Rahmen des INTERREG IIIB (Alpine Space Programm) 
Projekts „Living Space Network“. i.A. Bayerisches Staatsministerium für Umwelt, 
Gesundheit und Verbraucherschutz. 
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·  OBERWALDER, J. & B. THURNER 2004-2005. Bewirtschaftungsplan Vils Lände / Natura 
2000-Gebiet Lechtal. Im Rahmen des INTERREG IIIB (Alpine Space Programm) Projekts 
„Living Space Network“. i.A. Bayerisches Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz. 

·  SCHEUCH, M., C. OTT, B. THURNER & M. POLLHEIMER 2004-2005. Bearbeitung der 
Einsprüche in den NATURA 2000–Gebieten Niederösterreichs. Umweltdachverband und 
coopNATURA i.A. Land Niederösterreich (Amt für Naturschutz, RU5). 

·  OBERWALDER, J., B. THURNER & C. OTT 2003. Bewirtschaftungsplan Moosberg - 
Weißenbach/Natura 2000-Gebiet Lechtal. i.A. des Amtes der Tiroler Landesregierung, 
Abt. Umweltschutz & Abt. Bodenordnung. 

·  DVORAK, M. & J. OBERWALDER 2003. SPA „Lechtal“. In: Important Bird Areas in 
Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. i.A. Umweltbundesamt, 
Wien. 

·  DVORAK, M., M. POLLHEIMER & J. POLLHEIMER 2003. SPAs „Pürgschachen Moos und 
ennsnahe Bereiche“, „Wörschacher Moos und ennsnahe Bereiche“. In: Important Bird 
Areas in Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. i.A. 
Umweltbundesamt, Wien. 

·  FÖGER, M. & M. POLLHEIMER 2003. SPA „Ötztaler Alpen“. In: Important Bird Areas in 
Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. i.A. Umweltbundesamt, 
Wien. 

·  OBERWALDER, J. 2003. SPAS „Klemmerich“, „Dürrnbachhorn“, „Martinsbichl“, 
„Hochgimpling“, „Gernfilzen-Bannwald“, „Winkelmoos“, „Kematen“, „Joching“. In: 
Important Bird Areas in Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. 
i.A. Umweltbundesamt, Wien. 

·  POLLHEIMER, J. 2003. SPAS „Hohe Tauern (Kärntner, Salzburger und Tiroler Anteil)“, 
„Gesäuse und Ennstaler Alpen“, „Görtschacher Moos", „Valser Tal". In: Important Bird 
Areas in Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. i.A. 
Umweltbundesamt, Wien. 

·  POLLHEIMER, J. & P. SACKL 2003. SPA „Zirbitzkogel“. In: Important Bird Areas in 
Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. i.A. Umweltbundesamt, 
Wien. 

·  POLLHEIMER, M. 2003. SPAS „Hörfeld (Hörfeldmoor – Kärntner Anteil, Hörfeld , 
Steiermark)“, „Sablatnig Moor“. In: Important Bird Areas in Österreich – Vorrangflächen für 
den Naturschutz in Österreich. i.A. Umweltbundesamt, Wien. 

·  POLLHEIMER, M. & M. FÖGER 2003. SPA „Tiebelmündung“. In: Important Bird Areas in 
Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. i.A. Umweltbundesamt, 
Wien. 

·  POLLHEIMER, M. & P. SACKL 2003. SPA „Furtner Teich - Dürnberger Moor“. In: Important 
Bird Areas in Österreich – Vorrangflächen für den Naturschutz in Österreich. i.A. 
Umweltbundesamt, Wien. 

·  POLLHEIMER, M. 2002. Zoologische Grundlagen für den Managementplan Natura 2000-
Gebiet Schwemm. Für WLM, Büro für Vegetationsökologie und Umweltplanung i.A. des 
Amtes der Tiroler Landesregierung, Abt. Umweltschutz. 

·  POLLHEIMER, M. 2001. Mitarbeit am Projekt "Gutachten zu den ökologischen 
Rahmenbedingungen hinsichtlich FFH- und Vogelschutz-Richtlinie zur geplanten 
Errichtung einer Untertagedeponie in den KGs Berg und Wolfsthal“. Für NatureConsult 
i.A. der Entsorgungsbergwerk Wolfsthal Planungs- und Errichtungsgesellschaft m.b.H. 

·  THURNER, B. 2001. Wissenschaftliche Mitarbeit bei der Kartierung und 
naturschutzfachlichen Bewertung des Natura 2000-Gebietes Thayatal. i.A. der 
niederösterreichischen Landesregierung in Zusammenarbeit mit der „ARGE 
Vegetationsökologie und Landschaftsplanung“. 
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·  OBERWALDER, J., M. FÖGER, D. PEGORARO, K. PEGORARO & J. POLLHEIMER 2000. Das 
Natura 2000 Gebiet "Lechtal" – Endbericht zur ornithologischen Habitatkartierung 2000. 
i.A. des Amtes der Tiroler Landesregierung, Abt. Umweltschutz. 

·  POLLHEIMER, M. & J. POLLHEIMER 2000. Wissenschaftliche Mitarbeit am Projekt 
"Mögliche Auswirkungen von Natura 2000 auf Wirtschaftsbetriebe in den Testgebieten 
Triestingtal und Leithaniederung bei Eggendorf" durchgeführt von Umweltdachverband 
ÖGNU, BirdLife Österreich und dem Industriewissenschaftlichen Institut i.A. der 
Wirtschaftskammer Niederösterreich, der Arbeiterkammer, der Eco Plus 
Regionalentwicklungs GmbH und der NÖ Industriellenvereinigung. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER & M. FÖGER 1997. Die Avifauna des Wörschacher 
Mooses und seiner angrenzenden Kulturlandflächen. Life-Projekt ”Sicherung von 
Feuchtgebieten und bedrohten Arten im Mittleren Ennstal“. Endbericht i.A. der Vogelwarte 
e.V. 
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·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER, A. MÜLLER & J. OBERWALDER 2009-2010. 
FACHBEITRÄGE Ornithologie, Heuschrecken, Fledermäuse für die UVE im Rahmen des Life-
Projektes Traisen:. i.A. Verbund-Austrian Hydro Power AG. 

·  OBERWALDER, J., & D. BOCK 2009. Generalerschließung Radurschltal – 
Naturschutzrechtlich relevante Begleitplanung: Erstellung des landschaftspflegerischen 
Begleitplans inkl. Erarbeitung eines Monitoringkonzepts (Moore, Vögel, Wirbellose) und 
inkl. Erarbeitung eines Konzepts für einen Managementplan unter besonderer 
Berücksichtigung des Auerwild- und Moorschutzes. i.A. Österreichische Bundesforste AG, 
Forstbetrieb Oberinntal. 

·  OBERWALDER, J. & J. POLLHEIMER 2009. Fachgutachten Zoologie (Vögel, Herpetologie und 
Arten des Anhang II und IV der FFH-Richtlinie) für die Umweltprüfung der 
Flächenwidmungsplanänderung Beherbergungsbetrieb Katschberg, Gemeinde St. Michael 
im Lungau . i.A. Architekturbüro Peyker, Graz. 

·  POLLHEIMER, M. 2009. Fledermauskundliche Stellungnahme zum geplanten ebenerdigen 
Zubau Ringstraße 21 in Krems an der Donau. i.A. des Magistrats der Stadt Krems an der 
Donau. 

·  POLLHEIMER, J., OBERWALDER, J., H.P. KOLLAR & M. POLLHEIMER 2008-2010. UVE 
Hochsonnberg & SUP Piesendorf (Fachbeitrag Ornithologie) - zur geplanten 
Schigebietserweiterung der Schmittenhöhenbahnen. i.A. Schmittenhöhenbahn AG. 

·  POLLHEIMER, J. & J. OBERWALDER 2008–2009. Ökologische Bauaufsicht für den Neubau 
des Alpenhotels „Ammerwald“. i.A. BMW AG, München. 

·  OBERWALDER, J. 2008-2009. Planung von Ausgleichsmaßnahmen für die Avifauna im 
Rahmen der Gewerbegebietserweiterung Alpenstrasse Süd Salzburg. i.A. Gutsverwaltung 
Anif. 

·  POLLHEIMER, J. & J. OBERWALDER 2008–2009. Innkraftwerk Telfs - Vogelfauna und 
Vogelzug. Gutachten im Rahmen des Vorverfahrens. i.A. der IKB (Innsbrucker 
Kommunalbetriebe). 

·  OBERWALDER, J. & J. POLLHEIMER 2007-2009. Einreichunterlagen UVE Golfplatz Anif – 
Fachbeitrag Tiere (Vögel, Amphibien und Reptilien, Fledermäuse). i.A. Golfplatz Anif 
Errichtungs- und Betriebsgesellschaft m.b.H. & Co. KG. 

·  POLLHEIMER, J. 2007. Ornithologische Untersuchung im Rahmen des 
naturschutzrechtlichen Verfahrens zur Errichtung einer Aufstiegshilfe und eines Schiweges 
am Gabühel, Gem. Maria Alm, Salzburg. i.A. BLU – Biologie, Landschaft, Umwelt – 
Technisches Büro für Biologie, Innsbruck. 

·  POLLHEIMER, J. 2007. Zoologische Erhebungen (Vögel, Reptilien und Amphibien, Libellen) 
am Pillersees und im Fleckenried, Gem. St. Ullrich am Pillersee, Tirol. i.A. BLU – Biologie, 
Landschaft, Umwelt – Technisches Büro für Biologie, Innsbruck. 

·  OBERWALDER, J. 2007. Ornithologische Untersuchung im Rahmen des 
naturschutzrechtlichen Verfahrens zur Erneuerung einer Aufstiegshilfe in der Gem. 
Achenkirch, Tirol. i.A. BLU – Biologie, Landschaft, Umwelt – Technisches Büro für Biologie, 
Innsbruck. 

·  POLLHEIMER, J. 2007. Lage und Verteilung der Birkhuhnlebensräume im Bereich zwischen 
Hochkar und Ringkogel, Gem. Göstling (NÖ). i.A. der Hochkar Sport GmbH & Co. KG, 
Göstling an der Ybbs. 

·  OBERWALDER, J. 2006-2007. Ökologische Bauaufsicht GA Teil III Zusammenlegung 
Weißenbach. i.A. Zusammenlegungsgemeinschaft Weißenbach am Lech. 

·  POLLHEIMER, J. & J. OBERWALDER 2006. Steinhuhnerhebung im Samnaun zwischen 
Serfaus und See. i.A. BLU - Biologie, Landschaft, Umwelt, Innsbruck. 
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·  OBERWALDER, J. & M. POLLHEIMER 2006. Untersuchung zur Brutvogelfauna im Bereich der 
Salzburger Alpenstrasse. i.A. Gutsverwaltung Anif, Anif. 

·  POLLHEIMER, J. & M. POLLHEIMER 2006. Studie zum möglichen Vorkommen des Birkhuhns 
und weiterer geschützter und gefährdeter Vogelarten im Planungsbereich einer Schipiste 
und Aufstiegshilfe am Scheiterkogel, Gem. Göstling NÖ. i.A. der Hochkar Sport GmbH & 
Co. KG, Göstling an der Ybbs. 

·  OBERWALDER, J., M. POLLHEIMER, J. POLLHEIMER & A. MÜLLER 2006. 
Fledermausvorkommen im Bereich der geplanten S 10 westlich von Freistadt 
Lebensräume, Vorkommen, Flugrouten, Quantifizierung, Konfliktanalyse, 
Maßnahmenvorschläge. i.A. der ASFINAG Autobahnen- und Schnellstrassen-
Finanzierungs-Aktiengesellschaft, Wien. 

·  KOLLAR, H.P., G. BIERINGER, G. STROHMAYER & M. POLLHEIMER 2005-2006. Straßenlärm 
und Brutvögel in Österreich. i.A. BM für Verkehr, Infrastruktur und Technologie und 
ASFINAG. 

·  THURNER, B. & C. OTT 2005. UVE für die Erweiterung des Steinbruchs Pfeiferkogel 
(Ebensee). Teil Vegetation: Ist-Zustand und Auswirkungen auf Lebensräume und Pflanzen. 
i.A. Gmundner Zement Produktions- und Handels GmbH, Gmunden. 

·  POLLHEIMER, J. 2005. Zoologische Bedeutung von Felswänden und trockenen 
Föhrenwäldern im Oberinntal – Regionale Vorkommen von Vögeln und Reptilien, Erhebung 
zur Datengrundlage von Schmetterlingen und Heuschrecken. i.A. Kieswerk-
Betriebsgesellschaft m.b.H und CO KG, A-6511 Zams. 

·  POLLHEIMER, J. & M. POLLHEIMER 2005. Aufbereitung ornithologischer Daten im Rahmen 
der Naturverträglichkeitsprüfung für die Erweiterung des Golfplatzes Weißenbach / Liezen. 
i.A. Golf- und Landclub Weißenbach bei Liezen. 

·  POLLHEIMER, J. & J. OBERWALDER 2005. Habitatpotenzialstudie für das Birkhuhn zum 
geplanten Forstwegebau zwischen der Bärenbadalm und der Weißenbachalm, Gem. Eben 
am Achensee (Karwendel, Tirol). i.A. Gemeinde Eben. 

·  POLLHEIMER, J. 2005. Der geplante Bau des Autobahnanschlusses IZ Süd (Guntramsdorf) 
- Ornithologische Habitatpotenzialstudie und Anmerkungen zu Wirbeltieren aus Anhang II 
der FFH-Richtlinie. i.A. Arge Ökologie, Wien. 

·  POLLHEIMER, J. 2005. Der geplante Bau des Autobahnanschlusses Wiener Neudorf - 
Ornithologische Habitatpotenzialstudie und Anmerkungen zu Wirbeltieren aus Anhang II der 
FFH-Richtlinie. i.A. Arge Ökologie, Wien. 

·  POLLHEIMER, M. & N. TEUFELBAUER 2005. Vorkommen, Bestand und tageszeitliche 
Rhythmik, insbesondere Flugrouten und –höhen, von Wasservögeln im Bereich der 
Alberner Schotterbank in den Monaten Dezember 2004 bis Februar 2005. Erhebung und 
Datenaufbereitung. i.A. Land in Sicht – Büro für Landschaftsplanung, Wien. 

·  THURNER, B. & C. OTT 2004-2005. Variantenprüfung B 320 Ennstal Strasse (Abschnitt 
Trautenfels - Selzthal): Projektteil Vegetationskunde (Landnutzung, FFH-Lebensraumtypen, 
gefährdete Biotptyen). i.A. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Fachabteilung 18A, 
Straßeninfrastruktur - Planung und Bau. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER & J. OBERWALDER 2004-2005. Variantenprüfung B 320 
Ennstal Strasse (Abschnitt Trautenfels - Selzthal): Projektteil Ornithologie. i.A. Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung, Fachabteilung 18A, Straßeninfrastruktur - Planung und 
Bau. 
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·  OBERWALDER, J. & J. POLLHEIMER 2004. Lockergesteingewinnung und die Vogelwelt und 
Amphibien des Lehntals bei Inzing. Ergebnisse, zu erwartende Einflüsse und 
Empfehlungen im Rahmen des naturschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens zum 
projektierten Tagebau „Lehntal“. i.A. RBA – Recycling- und Beton-Anlage, Zirl. 

·  OBERWALDER, J. & M. POLLHEIMER 2004-2005. AMBA Innsbruck und die Avifauna des 
Ahrentals. Ergebnisse, zu erwartende Einflüsse und Empfehlungen im Rahmen der UVP 
zum Projekt „AMBA Ahrental / Innsbruck“ im Auftrag von UV&P – Umweltmanagement - 
Verfahrentechnik Neubacher & Partner Ges. m. b. H., Wien. 

·  VORAUER A., C. WALDER & J. OBERWALDER 2004-2005. AMBA Innsbruck und die 
Fledermäuse des Ahrentals. Ergebnisse, zu erwartende Einflüsse und Empfehlungen im 
Rahmen der UVP zum Projekt „AMBA Ahrental / Innsbruck“ im Auftrag von UV&P – 
Umweltmanagement - Verfahrentechnik Neubacher & Partner Ges. m. b. H., Wien. 

·  POLLHEIMER, J. 2004. Eingriffsbewertung Autobahnanschluss A 2 bei Bad Vöslau / 
Kottingbrunn – Fachbereich Ornithologie. I.A. Arge Ökologie, Wien. 

·  POLLHEIMER, J. & J. OBERWALDER 2004. Vorkommen, Verbreitung und Bestand regional, 
national und international geschützter und gefährdeter Vogelarten und Amphibien im 
Bereich der geplanten Motocross-Strecke Meilbrunnen, Karwendel. i.A. von Josch 
Motorsport, Kematen. 

·  OTT, C. 2004. Naturschutzfachliche Stellungnahme zur geplanten Umwidmung einer 
Feuchtwiese in der Gemeinde Göstling (KG Lassing) am Beginn der Hochkarstraße. i.A. 
der Marktgemeinde Göstling.  

·  POLLHEIMER, M. 2003-2006. Mitglied der Expertengruppe zur Erarbeitung der „Richtlinie 
Vogelschutz und Straßenbau bzw. Vogelschutz und Bahnbau - RVS“. i.A. BMVIT. 

·  OBERWALDER, J. 2002. Stellungnahme zum geplanten Materialaustausch auf einer 
Wiesenfläche bei Forchach. Auswirkungen auf den potentiellen Lebensraum des 
Schwarzspechtes (Dryocopus martius) im Natura 2000 Gebiet „Lechtal“. i. A. der Fa. Storf. 

·  POLLHEIMER, M. 2002. Die Vogelwelt des Aichbergs und seiner Umgebung, Ranggen, 
Nordtirol. Gutachten i.A. der Firma Plattner & Co. 

·  POLLHEIMER, J. & M. POLLHEIMER 2002. Die Amphibienfauna im Bereich des geplanten 
Golfplatzes bei Neustift / Stubaital. Erhebung und Bericht i.A. der Firma Bioplant. 

·  POLLHEIMER, M. & J. POLLHEIMER 2002. Die Vogelwelt im Bereich des geplanten 
Golfplatzes bei Neustift / Stubaital. Erhebung und Bericht i.A. der Firma Bioplant. 

·  POLLHEIMER, M. 2000. Die Vogelwelt im Bereich Steinbruch Martinsbühel, Zirl. Gutachten 
im Rahmen der UVE Steinbruch Martinsbühel, Zirl. i.A. der Firma Plattner & Co. 
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·  OTT, C., B. THURNER & D. BOCK 2009-2010. Biotopkartierung Oberösterreich 2009 – 
Gemeinde St. Marienkirchen. i.A. Amt der oberösterreichischen Landesregierung, 
Naturschutzabteilung. 

·  OTT, C. 2009. Erstellung der Grundlagen für den naturschutzfachlichen Teil des 
Kiesleitplan Ager-Traun. i.A. Amt der Oö. Landesregierung, Direktion für Landesplanung, 
wirtschaftliche und ländliche Entwicklung, Abteilung Naturschutz. 

·  OBERWALDER, J., J. POLLHEIMER, C. OTT & B. THURNER 2007-2009. Bewirtschaftungsplan 
im Bereich der geplanten Grundstückszusammenlegung in der Gemeinde Nauders: 
Gebietsinventarisierung, Landnutzung, Lebensräume, Gefäßpflanzen, Vögel, 
Heuschrecken, andere ausgewählte Tierarten, Gefährdungsanalyse – Vorschlag zur 
weiteren Vorgehensweise, Leitbild und Bewirtschaftungsplan. i.A. Amt der Tiroler 
Landesregierung, Abteilung Bodenordnung. 

·  OTT, C. & B. THURNER 2005-2006. Natur und Landschaft - Leitbilder für Oberösterreich. 
Raumeinheit Neukirchner Platte. i.A. Amt der oberösterreichischen Landesregierung, 
Naturschutzabteilung. 

·  THURNER, B. C. OTT 2005-2006. Natur und Landschaft - Leitbilder für Oberösterreich. 
Raumeinheit Steyr- und Teichltal. i.A. Amt der oberösterreichischen Landesregierung, 
Naturschutzabteilung. 

·  OTT, C., B. THURNER, J. PFEILER & J. HUSPEKA 2005-2006. Biotopkartierung 
Oberösterreich 2005 – Gemeinde Aurach am Hongar (BK200502). i.A. Amt der 
oberösterreichischen Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  OTT, C. 2005. Natur und Landschaft - Leitbilder für Oberösterreich. Raumeinheit Mondseer 
Flyschberge. i.A. Amt der oberösterreichischen Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  OTT, C. 2004. Örtliches Raumordnungsprogramm 2005 der Marktgemeinde Gaming für die  
Region Gaming: Erstellung eines Landschaftskonzeptes in Zusammenarbeit mit dem 
Architektur- und Raumplanungsbüro Wilda, Wien. 

·  OTT, C. 2004-2005. Naturschutzfachliche Stellungnahme zur geplanten Umwidmung einer 
Feuchtwiese in der Gemeinde Göstling (KG Lassing) am Beginn der Hochkarstraße. i.A. 
der Marktgemeinde Göstling.  

·  OTT, C., B. THURNER & H. PFEILER 2004-2005. Landschaftserhebung Oberösterreich: 
Landschaftsstrukturerhebung der Gemeinden Zell am Moos, Oberhofen, Weißenkirchen im 
Attergau, Straß, St. Georgen im Attergau und Attersee. i.A. der oberösterreichischen 
Landesregierung. 

·  OTT, C., B. THURNER & H. PFEILER 2003-2004. Landschaftserhebung Oberösterreich: 
Landschaftsstrukturerhebung der Gemeinden Waldburg und Hirschbach. i.A. der 
oberösterreichischen Landesregierung. 

·  OTT, C. 2002-2003. Entwicklungskonzept im Rahmen des örtlichen 
Raumordnungsprogramms für die Marktgemeinde Gaming, NÖ. Erstellung eines 
Landschaftskonzeptes für die Region Lackenhof in Zusammenarbeit mit dem Architektur- 
und Raumplanungsbüro Wilda, Wien. 

·  OTT, C., B. THURNER & H. PFEILER 2002. Landschaftserhebung Oberösterreich: 
Landschaftsstrukturerhebung der Gemeinden Enns, Hargelsberg, Hofkirchen i.Tr. i.A. der 
oberösterreichischen Landesregierung. 

·  OTT, C. & B. THURNER 1999. Biotopkartierung Oberösterreich (KG Molln, BIOKART 99). 
i.A. der oberösterreichischen Landesregierung in Zusammenarbeit mit dem Otto-König-
Institut, Staning. 

·  OTT, C. & B. THURNER 1999. Biotopkartierung Salzburg. i.A. der Salzburger 
Landesregierung in Zusammenarbeit mit der ARGE Naturschutzforschung, Wien. 
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·  ARBEITSGEMEINSCHAFT REVITAL / COOPNATURA (Projektleitung: C. Ragger, J. 
Pollheimer, J. Frühauf, J. Oberwalder) 2009-2012: AVIFAUNA Nationalpark Hohe 
Tauern Kärnten und Salzburg (Bestandserhebung ausgewählter wildlebender 
Vogelarten im Nationalpark Hohe Tauern – Raufußhühner, Eulen, Spechte). i.A. 
Salzburger Nationalparkfonds. 

·  SCHMITZBERGER, I., B. THURNER & T. WRBKA 2008. Populationsmonitoring 
ausgewählter floristischer Besonderheiten im Nationalpark Thayatal. i.A. Nationalpark 
Thayatal, Hardegg. 

·  SCHMITZBERGER, I. & B. THURNER 2008. Naturschutzfachliche Begutachtung der 
Wiesen im NP Thayatal. i.A. Nationalpark Thayatal, Hardegg. 

·  POLLHEIMER, J. & M. POLLHEIMER 2008-2009. Ornithologisches Monitoring im 
Nationalpark Thayatal. i.A. des Nationalparks Thayatal, Hardegg. 

·  OTT, C., W. WEIßMAIR, C. LANG & B. THURNER 2007. Landschaftsschutzgebiet 
“Forstheide”: Ist-Zustand, Leitbild, Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen, 
Umsetzungsprojekte und Öffentlichkeitsarbeit. In Zusammenarbeit mit W. Weißmair und 
pronatour outdoorsolutions. i.A. der Gemeinden Amstetten. 

·  POLLHEIMER, M. & B. THURNER 2006-2007. Arche Noah – Areale der ÖBf in der 
Gemeinde Senftenberg: Erhebung und Öffentlichkeitsarbeit. i.A. der Österreichischen 
Bundesforste. 

·  POLLHEIMER, M. 2003-2005. "Detailplanung für den Biosphärenpark Wienerwald – 
Bereich Offenland/ Kulturlandschaft - Projektteil Zoologie". Bietergemeinschaft AVL, 
coopNATURA, ECO, ÖKL, Institut für Ökologie und Naturschutz der Universität Wien, G. 
Schopper. i.A. des Biosphärenpark Wienerwald Managements. 

·  WRBKA, T., I. SCHMITZBERGER & B. THURNER 2003-2004. Vegetationsökologisches 
Monitoring von waldfreien Habitaten im Nationalpark Thayatal. Für das Institut für 
Ökologie und Naturschutz, Universität Wien i.A. des Nationalparks Thayatal, Hardegg. 

·  OBERWALDER, J., B. THURNER, J. POLLHEIMER & M. POLLHEIMER 2003. 
Naturschutzgebiet Rosengarten / Patsch: Gebietsinventarisierung, Gefährdungsanalyse, 
Gebietsmanagement (Landnutzung, Lebensräume, Gefäßpflanzen, Heuschrecken, 
Amphibien, Reptilien, Vögel). i.A. des Amts der Tiroler Landesregierung, Abteilung 
Umweltschutz. 

·  POLLHEIMER, M. & G. KRIEGER 2002-2003. Brutvogelkartierung der Obstbaumbestände 
am Westufer des Neusiedler Sees im Rahmen des Burgenländisches Arten- und 
Landschaftsschutzprogramms. i.A. der Burgenländischen Landesregierung. 

·  POLLHEIMER, M. & J. POLLHEIMER 2002. Die ornithologische Bedeutung ausgewählter 
Almflächen und ihrer Umgebung am Kaunergrat. Nachbrutzeitliche Habitatnutzung und 
Lebensraumpotenziale für ausgewählte Vogelarten - eine Fallstudie. Bericht i.A. des 
Naturparks Kaunergrat (Pitztal - Kaunertal). 

·  POLLHEIMER, J. 2001. Ornithologische Erhebung im Nationalpark Thayatal. Endbericht 
i.A. des Nationalparks Thayatal, Hardegg. 

·  POLLHEIMER, J. 2001. Zum Störungseinfluss durch Flugverkehr auf Vögel: Allgemeine 
Mechanismen und spezielle Beurteilung der Situation im Nationalpark Thayatal. i.A. des 
Nationalparks Thayatal, Hardegg. 

·  POLLHEIMER, J. 2001. Materialsammlung für zoologisches Monitoring im Nationalpark 
Gesäuse. i.A. des Vereins Nationalpark Gesäuse, Gstatterboden. 

·  POLLHEIMER, J. 2001. Bewertung der Schotterbänke im Nationalpark Gesäuse aus der 
Sicht des Naturschutzes unter Berücksichtigung saisonaler und dynamischer Prozesse. 
i.A. des Vereins Nationalpark Gesäuse, Gstatterboden. 

·  POLLHEIMER, J. 2001. Habitatpotenzial und aktuelle Verbreitung von Wanderfalke und 
Uhu im Nationalpark Gesäuse. i.A. des Vereins Nationalpark Gesäuse, Gstatterboden. 
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·  WRBKA, T., B. THURNER & I. SCHMITZBERGER 2001. Vegetationskundliche Untersuchung 
der Wiesen und Wiesenbrachen im Nationalpark Thayatal. i.A. des Nationalparks 
Thayatal, Hardegg. 

·  WRBKA, T., B. THURNER & I. SCHMITZBERGER 2001. Vegetationskundliche Untersuchung 
der Trockenstandorte im Nationalpark Thayatal. i.A. des Nationalparks Thayatal, Hardegg. 

·  OBERWALDER, J 2000. Stockenten und ihre Hybriden im Stadtbereich von Innsbruck. 
Bericht zur winterlichen Bestandserhebung 1999/2000. Gutachten i.A. der Stadtgemeinde 
Innsbruck. 

·  OBERWALDER, J., M. FÖGER, S. PARSON & K. PEGORARO 2000. Die Vogelwelt im 
Stadtbereich von Innsbruck. Endbericht zur ornithologischen Bestandserhebung 
1999/2000. Gutachten i.A. der Stadtgemeinde Innsbruck. 

·  DONNERBAUM, K., F. KHOURY, J. POLLHEIMER & G. WICHMANN 1999. Hunting of Birds in 
Jordan. Proposal for Surveying Game Species. i.A. RSCN, Amman, Jordanien. 

·  WRBKA, T., C. OTT, B. THURNER & K. REITER 1996. Projekt Raubwürger – Teil 1. 
Vegetations- und landschaftsökologische Habitatanalyse in ausgewählten Brutrevieren 
des Waldviertels. Studie i.A. des WWF-Forschungsinstitutes. 

·  KOCH, U. & M. POLLHEIMER 1994. Die vogelkundliche Bedeutung des geschützten 
Landschaftsteils "Arzler Kalvarienberg", Nordtirol. Gutachten i.A. des Amtes der Tiroler 
Landesregierung, Abt. Umweltschutz. 
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·  OTT, C., I. SCHMITZBERGER & B. THURNER 2009. Datenrecherche i.w.S. und Prüfung von 
Halbtrockenrasen und Magerwiesen in der oö. Flyschzone 2009 (max. 150 Flächen) mit 
Vorverhandlungen im Hinblick auf zukünftigen Vertragsnaturschutz bzw. hoheitlichen 
Schutz. i.A. Amt der oberösterreichischen Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  OTT, C., I. SCHMITZBERGER & B. THURNER 2008. Prüfung von Halbtrockenrasen und 
Magerwiesen im oö. Alpenvorland sowie in der Flyschzone 2008 mit Vorverhandlungen im 
Hinblick auf zukünftigen Vertragsnaturschutz bzw. hoheitlichen Schutz. i.A. Amt der 
oberösterreichischen Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  OTT C. & I. SCHMITZBERGER 2007. Prüfung von Halbtrockenrasen und Magerwiesen im 
oö. Alpenvorland 2007 (124 Standorte) mit Vorverhandlungen im Hinblick auf zukünftigen 
Vertragsnaturschutz bzw. hoheitlichen Schutz. i.A. Amt der oberösterreichischen 
Landesregierung, Naturschutzabteilung. 

·  OTT, C. & B. THURNER 2006. Erstellung von Pflege- und Erhaltungskonzepten für 
naturschutzfachlich wertvolle Flächen sowie die Umstellung der Betriebe auf das neue 
Prämiensystem des ÖPUL 2007. i.A. Amt der niederösterreichischen Landesregierung, 
Naturschutzabteilung. 

·  OTT, C. & B. THURNER 2006. Erhebung von Halbtrockenrasenstandorten und 
Verhandlungen zur Umsetzung der Wiesenpflege im westlichen Alpenvorland - 
Vegetationsperiode 2006. i.A. Amt der oberösterreichischen Landesregierung, 
Naturschutzabteilung. 

·  POLLHEIMER, M., J. OBERWALDER & J. ULMER 2005. "Niedermoorlandschaften – Beitrag 
von ÖPUL zu ihrer naturverträglichen Landnutzung - Projektteil Ornithologie". Für das 
Umweltbundesamt Wien i.A. BMLFUW. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER & J. OBERWALDER 2003-2004. "Pilotstudie - 
Vergleichende Biodiversitätsuntersuchungen in ausgewählten Gebieten zur Evaluierung 
der Effizienz der Maßnahmen gemäß ÖPUL 2000 - Projektteil Ornithologie". Für das 
Institut für Ökologie und Naturschutz der Universität Wien i.A. BMLFUW. 

·  OTT, C. & B. THURNER 2003. "Pilotstudie - Vergleichende Biodiversitätsuntersuchungen 
in ausgewählten Gebieten zur Evaluierung der Effizienz der Maßnahmen gemäß ÖPUL 
2000". Für das Institut für Ökologie und Naturschutz der Universität Wien i.A. BMLFUW. 

·  HABERL, H., C. PLUTZAR, M. POLLHEIMER, K. ERB, F. KRAUSMANN, B. SMETSCHKA & V. 
GAUBE 2003-2004. Gesellschaftliche Eingriffe in die Produktionsökologie von 
Ökosystemen als Determinante der Diversität der Avifauna in Österreich. 
Forschungsprojekt des "Interdisziplinären Instituts für Forschung und Fortbildung, 
Abteilung Soziale Ökologie - IFF" und des Universitätsinstituts für "Ökologie und 
Naturschutz", Wien. i.A. des BMBWK. 

·  ASCHENBRENNER, G., A. KISS, S. MATOUCH, E.-M. MUNDUCH-BADER, J. PETERSEIL, M. 
POLLHEIMER, I. SCHMITZBERGER, S. SCHOLL, B. STEURER, B. THURNER, T. WRBKA & H.G. 
ZECHMEISTER 2002. Landwirtschaft und Naturschutz - Chancen für die Zukunft. Ein 
Leitfaden zur bäuerlichen Landschaftspflege. i.A. des BMLFUW. 

·  MATOUCH, S., T. WRBKA, A. KISS, J. PETERSEIL, I. SCHMITZBERGER, B. THURNER, H.G. 
ZECHMEISTER, G. ASCHENBRENNER, S. SCHOLL, B. STEURER, J. FRÜHAUF, M. 
POLLHEIMER, S. LUGHOFER & G. PFIFFINGER 2002. Agrar- und umweltpolitische 
Empfehlungen für ein bäuerliches Biodiversitätsmanagement. i.A. des BMWBK, co-
finanziert durch das BMLFUW. 

·  POLLHEIMER, M., TH. WRBKA & H.G. ZECHMEISTER 2002, Hrsg. Moose, Gefäßpflanzen 
und Vögel als Bioindikatoren nachhaltiger Nutzung österreichischer Kulturlandschaften. 
Bericht an das BMBWK im Rahmen des Forschungsschwerpunkts 
Kulturlandschaftsforschung. 

·  WRBKA, T., M.H. FINK, H. BEISSMANN, W. SCHNEIDER, K. REITER, K. FUSSENEGGER, F. 
SUPPAN, I. SCHMITZBERGER, M. PÜHRINGER, A. KISS & B. THURNER 2002. 
Kulturlandschaftsgliederung Österreichs. Endbericht des gleichnamigen 
Forschungsprojekts. Forschungsprogramm Kulturlandschaft / Austrian Landscape 
Research 13 des BMBWK. 
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·  OBERWALDER, J., M. FÖGER, L. CERNA, K. CERNY, S. PARSON & K. PEGORARO 2001. 
Kulturlandschaftsinventarisierung Tirol. Endbericht zum Inventar. Gutachten i.A. des Amts 
der Tiroler Landesregierung, Abt. Umweltschutz. 

·  THURNER, B. & C. OTT 2001. Vegetations- und Landschaftsökologische Mitarbeit am 
Forschungsprojekt „Der Wert kleiner Biotopinseln in der Kulturlandschaft in ökologischer, 
agrarökonomischer und wahrnehmungsästhetischer Sicht“. i.A. BMBWK im Rahmen des 
Forschungsschwerpunkts Kulturlandschaftsforschung. 

·  DVORAK, M., M. POLLHEIMER, TH. WRBKA, D. MOSER & H.G. ZECHMEISTER 2000. 
Bioindikatoren zur nachhaltigen Nutzung österreichischer Kulturlandschaften. Endbericht 
zum Forschungsprojekt (Modul IN5 „Bioindikationssysteme mit überregionaler Gültigkeit“ 
des BMBWK-Leitschwerpunktes „Kulturlandschaftsforschung“) an das BMLFUW, Wien. 

·  THURNER, B. & M. POLLHEIMER 2000 und 2001. Wissenschaftliche Mitarbeit am 
Forschungsprojekt „LANDLEBEN – Erhaltung von Vielfalt und Qualität des Lebens im 
ländlichen Raum Österreichs im 21. Jahrhundert“ i.A. des BMWVK im Rahmen des 
Forschungsschwerpunkts Kulturlandschaftsforschung. 

·  PEGORARO K., M. FÖGER & J. OBERWALDER 2000. Milchtiere im Wandel der Zeiten. Auf 
den Spuren alter Milchlieferanten. ARUNDA 53. 

·  THURNER, B. & C. OTT 1998-2002. Wissenschaftliche Mitarbeit am Forschungsprojekt 
„BINKL - Bioindikatoren für eine nachhaltige Nutzung der Kulturlandschaft“. i.A. des 
BMBWK im Rahmen des Forschungsschwerpunkts Kulturlandschaftsforschung. 

·  THURNER, B. 1997. Wissenschaftliche Mitarbeit am Forschungsprojekt „Historische und 
ökologische Prozesse in der Kulturlandschaft (Traisental)“. i.A. des BMWV im Rahmen des 
Forschungsschwerpunkts Kulturlandschaftsforschung. 

·  OTT, C. & B. THURNER 1996-1997. Wissenschaftliche Mitarbeit am Forschungsprojekt 
„Landschaftsleitbild Dreiländerregion Böhmerwald“. i.A. des BMWV im Rahmen des 
Forschungsschwerpunkts Kulturlandschaftsforschung, in Zusammenarbeit mit Stiftung 
Europäisches Naturerbe – EURONATUR. 

·  THURNER, B. & C. OTT 1996-2000. Wissenschaftliche Mitarbeit am Forschungsprojekt 
„SINUS - Landschaftsökologische Strukturmerkmale als Indikatoren nachhaltiger 
Landnutzung“. i.A. des BMWV im Rahmen des Forschungsschwerpunkts 
Kulturlandschaftsforschung. 
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·  POLLHEIMER, J. & M. POLLHEIMER 2007. Numbers and Trends of the last Austrian Ortolan 
Bunting population. 6. Europäischer Ornithologen Kongress, Wien, Österreich. 

·  POLLHEIMER, M., J. OBERWALDER & J. POLLHEIMER 2007. Land use and grassland birds 
in an alpine Austrian valley. 6. Europäischer Ornithologen Kongress, Wien, Österreich. 

·  BIERINGER, G., H.P. KOLLAR & M. POLLHEIMER 2007. Effects of Roads and Traffic Noise 
on Breeding Birds in Open Arable Land. 6. Europäischer Ornithologen Kongress, Wien, 
Österreich. 

·  BARTEL, A., I. RODER, T. WRBKA, M. PRINZ, A. STEININGER, J. OBERWALDER, J. ULMER & 

M. POLLHEIMER 2007. Niedermoorlandschaften – Beitrag des ÖPUL 2000 zu ihrer 
naturverträglichen Landnutzung am Beispiel Lauteracher Ried Beitrag zur ÖPUL 
Evaluierung Midterm-Update 2005. Biodiversität Lernen, 13./14.04.2007. Universität 
Wien. 

·  SCHINDLER, S., TH. WRBKA, J. PETERSEIL & M. POLLHEIMER 2007. Importance of 
networks in Austrian agricultural landscapes for local and regional biodiversity. 37th 
Annual Conference of the Ecological Society of Germany, Austria and Switzerland, 
September 10-14, 2007, Marburg, Deutschland. 

·  WRBKA, T., M. PRINZ, C. RENETZEDER, A. STOCKER-KISS & I. SCHMITZBERGER 2007. 
Obstbaumwiesen als Schlüsselelemente zur Erhaltung und Förderung der natürlichen 
Vielfalt in österreichischen Agrikulturlandschaften. Biodiversität Lernen, 13./14.04.2007. 
Universität Wien. 

·  WRBKA TH., S. SCHINDLER, I. SCHMITZBERGER, J. PETERSEIL, M. POLLHEIMER, A. BARTEL 

A. & G. ZEHTNER 2007. Monitoring biodiversity in Austrian Agricultural Landscapes to 
assess the impact of agro-environmental measures. Monitoring the effectiveness of nature 
conservation. International conference at the Swiss Federal Research Institute WSL, 3.-6. 
September 2007, Zürich, Schweiz. 

·  BIERINGER, G., H.P. KOLLAR, M. POLLHEIMER & G. STROHMAYER 2006. Traffic noise and 
birds revisited: separating the wheat from the chaff. 24th International Ornithological 
Congress , Hamburg, Hamburg, August 2006. 

·  POLLHEIMER M. & J. FRÜHAUF 2006. Der Einfluss von Straßen auf Ansiedlung und 
Verbreitung des Wachtelkönigs – Eine Fallstudie aus dem Steirischen Ennstal. 
Auswirkungen von Straßenlärm auf Vögel. Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie, Workshop am 23./24. Oktober 2006, Wien. 

·  OBERWALDER, J 2003. Brut- und Nestökologie von Drosseln entlang eines alpinen 
Höhengradienten an der Nordkette (Karwendel). Jahresversammlung von BirdLife 
Österreich, Innsbruck, Juni 2003. 

·  RENNER, K., S. STADLMANN, J. POLLHEIMER, P. MOSER & E. GNAIGER 2003. Effect of IL-
1b treatment on respiration human peritoneal mesothelial cells. a combined test of cell 
membrane permeabilization and mitochondrial function. 3rd Conference on Mitochondrial 
Physiology, Schröcken, Austria, September 12-15 2003. 

·  MOSER, P.L., S. STADLMANN, J. POLLHEIMER., G. HEINZLE., P. SÖGNER, G. MIKUZ. & C. 
KOLBITSCH 2002. Cost Efficiency of Telepathology: A Case Study. XXIV th Int. Congress 
Int. Acad. Path., October 2002, Amsterdam, Niederlande. 

·  POLLHEIMER, M., R. LENTNER, I. SCHMITZBERGER, D. MOSER & M. DVORAK 2001. Vögel 
als Indikatoren nachhaltiger Almbewirtschaftung in Österreich. 134. Jahresversammlung 
der DO-G, Schwyz, Schweiz, Oktober 2001. 

·  POLLHEIMER, M. & J. POLLHEIMER 2001. Extensivierung, Intensivierung, Degradierung: 
Vogelwelt und Wiesenbewirtschaftung - ein "Freilandexperiment". 134. 
Jahresversammlung der DO-G, Schwyz, Schweiz, Oktober 2001. 

·  WRBKA, TH., D. MOSER & M. POLLHEIMER 2001. HISSPs - Human Impact Sensitive 
Species as Bioindicators for Sustainable Development in Austrian Agricultural 
Landscapes. IALE European Conference 2001. Development of European Landscapes. 
Stockholm, Schweden, Tartu, Estland Juni / Juli 2001. 
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·  DVORAK, M. & M. POLLHEIMER 1999. Vögel als Bioindikatoren nachhaltiger Nutzung 
österreichischer Kulturlandschaften. 132. Jahresversammlung der DO-G, Bayreuth, 
Deutschland, September 1999. 

·  OBERWALDER, J., C. LAIR & M. FÖGER 1999. Lieben Buchfinken Kühe und Forststraßen? 
132. Jahresversammlung der DO-G, Bayreuth, Deutschland, September 1999. 

·  POLLHEIMER, M., R. KOTHBAUER-HELLMANN, H. WINKLER & B. LEISLER 1999. 
Nahrungssuchstrategien von Tannen- und Haubenmeise: zeitliche Suchmuster und ihre 
ökologische Bedeutung. 132. Jahresversammlung der DO-G, Bayreuth, September 1999. 

·  POLLHEIMER, J. & M. POLLHEIMER 1999. Bestandsentwicklung ausgewählter 
Kulturlandvögel einer inneralpinen Tallandschaft 1995 - 1999: Einfluss von Nutzungsform 
und Nahrungsressourcen. 132. Jahresversammlung der DO-G, Bayreuth, Deutschland, 
September 1999.  

·  OBERWALDER, J., C. LAIR & M. FÖGER 1998. Einfluss von Umweltfaktoren auf das 
Gewicht von Amselnestern. 131 Jahresversammlung der DO-G, Jena, Deutschland, 
Oktober 1998. 

·  POLLHEIMER, J. & M. FÖGER 1998. Wintering Strategies of Tits Parus spp. in the 
European Alps. 22nd International Orn. Congress, Durban, Südafrika, August 1998. 

·  FÖGER, M. & J. POLLHEIMER 1995. Zur Winterdynamik alpiner Meisenpopulationen. 128. 
Jahresversammlung der DO-G, Kaiserslautern, Deutschland, September 1995. 

·  FÖGER, M., M. POLLHEIMER & J. POLLHEIMER 1997. The importance of extensive 
meadows for bird protection in alpine valleys - a case study. 1st European Ornithologists 
Congress, Bologna, Italien, August 1997. 

·  FÖGER, M., K. PEGORARO, J. OBERWALDER & C. LAIR 1996. Zur Höhenverbreitung von 
Vögeln in den Alpen: Ergebnisse von Punkttaxierungen. 129. Jahresversammlung der 
DO-G, Melk, Österreich, September 1996. 

·  POLLHEIMER, J., M. POLLHEIMER & M. FÖGER 1996. Einfluss von Habitatstrukturen und 
Nutzungsformen auf die Brutvogelgemeinschaften eines ausgedehnten Feuchtwiesen-
Moorkomplexes im mittleren steirischen Ennstal. 129. Jahresversammlung der DO-G, 
Melk, Österreich, September 1996. 

·  POLLHEIMER, M. & E. THALER 1995. Auswirkung unterschiedlicher Nestlingsnahrung auf 
Neophobie- und Explorationsverhalten juveniler Haubenmeisen. 128. Jahresversammlung 
der DO-G, Kaiserslautern, Deutschland, September 1995. 
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·  POLLHEIMER, M., K. GRAFL, H. SOMMER & J. POLLHEIMER 2009. Umgebung von 
Mattersburg. In: Important Bird Areas - Die wichtigsten Gebiete für den Vogelschutz in 
Österreich (ed. Dvorak, M. & H.-M. Berg). S. 88-95. Verlag des Naturhistorischen 
Museums, Wien. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER, L. ZECHNER & P. SACKL 2009. Steirisches Ennstal. In: 
Important Bird Areas - Die wichtigsten Gebiete für den Vogelschutz in Österreich (ed. 
Dvorak, M. & H.-M. Berg). S. 466-479. Verlag des Naturhistorischen Museums, Wien. 

·  POLLHEIMER, J., A. DANZL, M. POLLHEIMER & R. LENTNER 2009. Inntal zwischen Stams 
und Haiming. In: Important Bird Areas - Die wichtigsten Gebiete für den Vogelschutz in 
Österreich (ed. Dvorak, M. & H.-M. Berg). S. 558-565. Verlag des Naturhistorischen 
Museums, Wien. 

·  POLLHEIMER, M. & J. POLLHEIMER 2008. Important Bird Areas in Österreich: Steirisches 
Ennstal. Vogelschutz in Österreich 25: 6-9. 

·  WRBKA, T., S. SCHINDLER, M. POLLHEIMER, I. SCHMITZBERGER & J.PETERSEIL 2008. 
Impact of the Austrian Agri-Environmental Scheme on diversity of landscapes, plants and 
birds. Community Ecology 9: 217-227. 

·  ZUNA-KRATKY, T., M. POLLHEIMER, W. SCHWEIGHOFER & A. PANROK 2008. Erfolgreiche 
Überwinterung des Verkannten Grashüpfers Chorthippus mollis in Ostösterreich im Winter 
2006/07. Articulata 23: 73-76. 

·  FÖGER, M. & J. POLLHEIMER 2008. Wanderführer Gailtaler und Lesachtaler Alpen. 
Kompass Verlag. 

·  PEGORARO, K. & J. OBERWALDER 2008. Jakobswege durch Österreich. Kompass Verlag. 

·  HABERL, H., C. PLUTZAR, K.H. ERB, V. GAUBE, M. POLLHEIMER & N.B. SCHULZ 2008. 
Human Appropriation of Net Primary Production and Avifauna Diversity in Austria. In: 
Recent Developments in Ecological Economics (ed. Juan Martinez-Alier & Inge Ropke). 
Edward Elgar Publishing, Cheltenham, UK. Seite 323-335. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER & J. OBERWALDER 2008. Die Heuschreckenfauna der 
Wachauer Trockenstandorte – ein Überblick. LANIUS – Information 17 (1-2): 3-4. 

·  PLUTZAR, C. & M. POLLHEIMER & N. SAUBERER 2008. Diversitätsmuster der Brutvögel in 
Österreich. In: Sauberer, N., D. Moser & G. Grabherr (Red.): Biodiversität in Österreich. 
Räumliche Muster und Indikatoren der Arten- und Lebensraumvielfalt. Zürich, Bristol 
Stiftung; Bern, Stuttgart, Wien. 

·  POLLHEIMER, M. 2008. Vögel (Aves). In: Sauberer, N., D. Moser & G. Grabherr (Red.): 
Biodiversität in Österreich. Räumliche Muster und Indikatoren der Arten- und 
Lebensraumvielfalt. Zürich, Bristol Stiftung; Bern, Stuttgart, Wien. 

·  POLLHEIMER, M. 2007. Streifzüge durch die Tierwelt des Kremstals. LANIUS - Information 
16 (3-4): 3-5. 

·  POLLHEIMER, M. 2007. Buchbesprechung: Handbuch der Fledermäuse Europas und 
Nordwestafrikas. Biologie, Kennzeichen. – Von Christian Dietz, Otto von Helversen und 
Dietmar Nill. 399 Seiten. Kosmos Verlag, Stuttgart, 2007. LANIUS - Information 16 (3-4): 
7-8. 

·  POLLHEIMER, M. 2007. Important Bird Areas in Österreich: Umgebung von Mattersburg. 
Vogelschutz in Österreich 22: 12-13. 

·  BARTEL A., I. RODER, T. WRBKA, M. PRINZ, A. STEININGER, J. OBERWALDER, J. ULMER & 

M. POLLHEIMER 2006. Niedermoorlandschaften - Beitrag des ÖPUL 2000 zu ihrer 
umweltverträglichen Landnutzung am Beispiel Lauteracher Ried. Report - 0064. 
Umweltbundesamt, Wien. 

·  POLLHEIMER, M., J. POLLHEIMER, M. FÖGER & I. PACK 2006. Vorkommen und 
Bestandsentwicklung des Halsbandsittichs Psittacula krameri in Innsbruck/Tirol/Österreich 
1978 bis 2006. Monticola 9 (100): 366-371. 
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·  POLLHEIMER, M. & A. MÜLLER 2006. Bemerkenswertes Fledermausleben in der Wachau 
und im Kremstal. LANIUS - Information 15 (3-4): 5-6. 

·  POLLHEIMER, M. & M. FÖGER 2006. Brutnachweis der Schleiereule in Krems. LANIUS - 
Information 15 (3-4): 6-7. 

·  BIERINGER G., H.P. KOLLAR, M. POLLHEIMER & G. STROHMAYER 2006. Traffic noise and 
birds revisited: Separating the chaff from the wheat. J Ornithol 147: 138-139. 

·  HABERL, H., C. PLUTZAR, K.H. ERB, V. GAUBE, M. POLLHEIMER & NIELS B. SCHULZ 2005. 
Human Appropriation of Net Primary Production and Avifauna Diversity in Austria. 
Agriculture, Ecosystems and Environment 110: 119-131. 

·  SCHMITZBERGER, I., T. WRBKA, B. STEURER, G. ASCHENBRENNER, J. PETERSEIL& H. 
ZECHMEISTER 2005. How farming styles influence biodiversity maintenance in Austrian 
agricultural landscapes. Agriculture, Ecosystems and Environment 108: 274-290. 

·  WRBKA, T. I. SCHMITZBERGER, J. PETERSEIL, A. STOCKER-KISS A. BARTEL, G. ZETHNER, 
M. POLLHEIMER, J. POLLHEIMER & J. OBERWALDER. Evaluierung der Effekte des 
Agrarumweltprogramms auf Biodiversität und Landschaft. Darstellung der „Pilotstudie – 
Vergleichende Biodiversitätsuntersuchungen in ausgewählten Gebieten zur Evaluierung 
der Effizienz der Maßnahmen gemäß ÖPUL 2000“. Ländlicher Raum. in Druck. 

·  PETERSEIL, J., T. WRBKA, C. PLUTZAR, I. SCHMITZBERGER, A. KISS, E. SZERENCSITS, K. 
REITER, W. SCHNEIDER, F. SUPPAN & H. BEISSMANN 2004. Evaluating the ecological 
sustainability of Austrian agricultural landscapes – The SINUS approach. Land Use Policy 
21: 307-320. 

·  POLLHEIMER, J. 2004. Die Auswirkungen des Klimawandels auf die Vogelwelt. 
Vogelschutz in Österreich 19: 10-12. 

·  SAUBERER, N., K.-P. ZULKA, M. ABENSPERG-TRAUN, H.-M. BERG, G. BIERINGER, N. 
MILASOWSZKY, D. MOSER, C. PLUTZAR, M. POLLHEIMER, C. STORCH, R. TRÖSTL, H. 
ZECHMEISTER & G. GRABHERR 2004. Surrogate taxa in agricultural landscapes of eastern 
Austria. Biological Conservation 117: 181-190. 

·  HABERL, H., C. PLUTZAR, K.-H. ERB, M. FISCHER-KOWALSKI, F. KRAUSMANN, W. LOIBL, 
M. POLLHEIMER, N. SAUBERER, N.B. SCHULZ & H. WEISZ 2004. Der Einfluss des 
Menschen auf die Artenvielfalt Gesellschaftliche Aneignung von Nettoprimärproduktion 
als Pressure-Indikator für den Verlust von Biodiversität. Social Ecology Working Paper 66, 
32 Seiten. 

·  ZECHMEISTER, H. G., I. SCHMITZBERGER, B. STEURER, J. PETERSEIL & T. WRBKA 2003. 
The influence of land-use practices and economics on plant species richness in 
meadows; Biological Conservation 114 (2): 165-177. 

·  STADLMANN, S., P.L. MOSER, J. POLLHEIMER, G. MIKUZ, R. MARGREITER, F.A. OFFNER, 
S. DIRNHOFER, A. AMBERGER & H. MOCH. Cytokine-regulated expression of collagenase-
2 (MMP-8) is involved in ovarian cancer progression. eingereicht. 

·  STADLMANN, S., K. RENNER, J. POLLHEIMER, P.L. MOSER., A.G. ZEIMET, F.A. OFFNER & 

E. GNAIGER. Decrease of mitochondrial respiratory capacity and increase of glycolytic 
potential by il-1b activation in human peritoneal mesothelial cells. Virchows Archiv. 
eingereicht. 

·  STADLMANN, S., P.L. MOSER, J. POLLHEIMER, P. STEINER, J. KRUGMANN, S. DIRNHOFER, 
G. MIKUZ, R. MARGREITER & A. AMBERGER 2003. Heparanase-1 gene expression in 
normal, hyperplastic and neoplastic prostatic tissue. Eur. J. Cancer: 2229-2233. 

·  STADLMANN, S., J. POLLHEIMER, P.L. MOSER, A. RAGGI, A. AMBERGER, R. MARGREITER, 
F.A. OFFNER, G. MIKUZ, S. DIRNHOFER, H. MOCH 2003. Cytokine- regulated expression of 
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